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Dentſches Reich

A Berlin 20 März Die Beſtrebungen der deutſch
afrikaniſchen Minengeſell aft haben in den weiteſten
Kreiſen in Deutſchland großen Beifall gefunden
Perſonen ſind bereits als ne mit zum Theil ſehr er
heblichen Einlagen der Gefeilſchaft beigetreten und es iſt die
Theilnahme namentlich im Königreich Sachſen und in der
Provän J Sachſen eine überraſchend FroßerJnfolgedeſſen

t wer Vorſtand beſchloſſen ſchon jetzt ſein urſprünglichesWebgram der wiſſenſchaftlich techniſchen Erforſchung der ent

peckten Golbfelder in Südweſtafrika auszudehnen und auch
weitere Expeditionen über die Grenzen des deutſchen Schutz
gebietes hinaus zu unternehmen Der Vorſtand will namentlich
in beſtimmte ihm bekannte Gegenden die bereits von deutſchen
Forſchern befucht ſind Erpedittwnen ſenden von denen er ſich
große Erfolge verſpricht da er über den großen Goldreichthum
jener Gegenden genau unterrichtet iſt ohne daß bisher irgend
eine andere Geſellſchaft dorthin Unternehmungen gerichtet hat
Außerdem aber ſollen die Expeditionen der Minengeſellſchaft
ihre Aufmerkſamkeit nicht blos auf das Vorkommen von Gold

richten ſondern auch auf Edelſtein Es iſt ſchon jetzt feſt
geſtellt daß in Südweſtafrika Digmanten gefunden ſind Es
hat ſich nämlich herausgeſtellt daß dort ganz ähnliche Boden
formationen wie in dem eigentlichen Diamantenlande in Weſt
griqualand ſich vorfinden Die Diamauten werden dort in
v vnlkaniſcher Natur die mit blauem feſten Thon
ausgefüllt ſind gefunden und ſolche vulkanifche Felſenkeſſel
finden ſich auch in Südweſtafrika Wie überaus reich
haltig ſolche Diamantenkeſſel ſind geht daraus hervor
daß einem einzigen ſolcher Felſenkeſſel in Weſt
griqualand von 1871 1886 für 400 Mill M Diamanten
entnommen ſind die nach Abzug aller Unkoſten einen Rein
gewinn von 140 Mill M ergeben haben Jn dem Diag
mantengebiet Südafrikas beſtehen bereits 20 große engliſche
Aktiengeſellſchaften mit einem Aktienkapital von ca 300 Mill
Mark welche ſehr bedeutende Gewinne erzielt haben Da
nun in Südweſtafrika ebenfalls Diamanten gefunden ſind ſo
dürften die wiſſenſchaftlichen Forſchungen der Minengeſellſchaft
auch nach dieſer Seite hin wichtige Reſultate zutage fördern
Die erſte Expedition geht Ende dieſes Monats von Deutſch
land ab Sie iſt aus wiſſenſchaftlich hervorragenden und
praktiſch geübten Bergleuten zufammengeſetzt Sie wird ihre
Forſchungen im Swacopthal beginnen und ſie möglichſt weit
ausdehnen Den Vorſtand bildet wie ſchon geineldet der in
techniſchen Kreiſen vortheilhaft bekannte Bergingenieur
Dr Braumüller in Berlin Jeder der ein Jntereſſe an dieſen
Unternehmungen der Geſellfchaft hat kann wie nochmals
bemerkt werden mag derſelben beitreten indem er einen
Antheilſchein der deutſch afrikaniſchen Minengeſellſchaft zu
500 M erwirbt Statuten und Proſpekte der Geſellſchaft
werden vom Bureau der deutſch afrikaniſchen Minengeſellſchaft
Berlin SW An der Jeruſalemer Kirche 1 auf Verlangen
unentgeltlich verſendet

Dem Vernehmen nach haben in neuerer Zeit die königlichen
Eiſenbahn Direktionen Anweiſung erhalten dafür zu ſorgen
daß die Abnahmen der Bauarbeiten Materialien c und die Vor
legung der zur Zahlungs Juſtifikation erforderlichen Beläge und
Atteſte pünktlich erfolge ſowie daß die Kaſſenkuratoren die Kal
kulatur und Kaſſenbeamten ſich die Förderung und Beſchleunigung
des Zahlungsgeſchäftes angelegen ſein laſſen Des weiteren ſoll in
Streitfragen zwiſchen der Verwaltung und dem Unternehmer über
einzelne Rechnnngspoſten kein Grund gefunden werden die Aus
zahlung des nicht ſtreitigen Guthabens zu verſagen Da nicht
ſelten Lieferanten in Konventionalſtrafen verfallen deren vorläufige
Einbehaltung zwar geboten iſt deren Niederſchlagung oder Exmäßigung indeß nach Lage der Umſtände in Ausſicht ſteht ſo iſt

den EiſenbahnDirektionen auch empfohlen in den Verträgen von
vornherein für nicht ſchleunige Arbeiten und Lieferungen geräumige
Friſten zu ſetzen und die Einheitsſätze der Konventionalſtrafen
nicht höher feſtzuſetzen als durchaus erfordert wird auch in der
Regel den Unternehmer auf die Ueberſchreitung der Friſt und
Maha n der Konventional Strafberechtigung aufmerkſam zu
machen

Der Herausgeber der Deutſchen Jugend Dr Julius
Lohmeyer überſendet allen in dieſen ernſten Paſſionswochen
eingeſegneten Knaben und Mädchen Berlins und Charlotten
burgs durch die Herren Gemeinde Geiſtlichen unentgeltlich
auf Wunſch ein Gedenkblatt mit einer wohlgetroffenen Nach
bildung jenes im Hohenzollern Muſeum befindlichen anmuthigen
Porträts des 17 jährigen Prinzen Wilhelm unter Beifügung der
bekannten bedeutungsvollen Lebensgrundſätze und Gelübde
welche der Prinz vor ſeiner am 8 Juni 1815 in der Schloßkirche
zu Charlottenburg vollzogenen Konfirmation ſelbſt entworfen und
niedergeſchrieben und denen ſelbſt noch der große Kaiſer bis zu

de ten Athemzuge ſo treu und unentwegt nachgelebt und
geſtrebt hat

Jm Monat Januar ſind auf deutſchen Bahnen aus
ſchließlich Baiern an Unfällen vorgekommen 14 Entgleiſungen
und 2 Zuſammenſtöße auf freier Bahn 26 Entgleiſungen und
14 Zuſammenſtöße in Stationen und 119 ſonſtige Unfälle Dabei
ſind 187 Perſonen verunglückt ſowie 49 Eiſenbahnfahrzüge er
heblich und 146 unerheblich beſchädigt Von den Reiſenden wurden
2 getödtet und 13 verletzt von Bähnbeamten und Arbeitern im
Dienſt 17 getödtet und 85 verletzt von Steuer c Beamten 2
verletzt von fremden Perſonen 14 getödtet und 4 verletzt Außer
dem wurden bei Nebenbeſchäftigungen 4 Beamte verleßt
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Halle den 20 März
Stadtvervrdneten Sitzung vom 19 März

Anweſend ſind 33 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die
erren Bürgermeiſter Schneider Stadträthe Jochm us

v Holly Keferſtein und Stadtbaurath Lohauſen
Für den Straßen Duvrchbruch von der Mans

felderſtraße nach dem Mühlgraben ſoll die Fluchtlinie
feſtgeſtellt werden und dieſe Vorlage hat die Zuſtimmung der
aukommiſſion erhalten Der Referent Hr Lutze empfiehlt

digelbe indem er deren Ausführung als einen wefentlichen Theil
es ſchon lange erſtrebten Zieles der ſtädtiſchen Behörden anſieht

en Straßen bezw Promenaden Ring um dieHtadt herzuſtellen Zugleich mit dem ſchafenden Wege
urch den Graben der Moritzburg werde hier eine Verbindun

Jach dem ſchönſten Theile der Stadt und ihrer Umgebung nach
2em Saalthale geſchaffen deren Herſtellung nur eine Frage der

ſei Jn Rückſicht hierauf ſei von der Stadt das Schaaf ſche
in pudſtüc am Mühlgraben angekauft und die Dreyhauptſtraße
J der Halle der Saale ten in großer Breite angelegt und
vie dürfe ſich nun auch nicht ſcheuen ein Opfer zu bringen um
rei h nding nach dem Mühlgraben herzuſtellen Es werden
t ich dazu 122 009 M erforderlich welche ſich auf den Grund

werb des Walter ſchen Hauſes und eine Scheune des Gaſt
de auch ein guter Theil dieſer Ausgaben wieder einkommen
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wie dies mit der Schwarzen Brücke geſchehen iſt durch Anſätze
an beiden Seiten um je 2 m zu verbreitern daß ſie dann 15 m
breit wird das Walter ſche Haus an der Brücke ſoll angekauft
werden um mit einer Biegung des Weges in einer I5 m breiten
Straße die Verbindung mit dem Mühlgraben 4 langen für
en aus dieſem Grunde bereits die rig Breite von 17 m

vorgeſehen iſt Die beiden Henannten Beſitzer haben freilich
bisher eine zienlich höhe Forderung für Abtretung Beſitzes
eſtellt und die Baukommiſſion hat die Schwierigkeit der Aus
ührung die in den Koſten kiegt vie verkaunt aber doch ſchließ

für zweckmäßigich ſich für die Vorlage ausgeſprochen die
hält und der Verſammlung zur Annahme emt
Die Finanzkommiſſion dagegen hat wie Hr Meyer berichtet

eine entgegengeſetzte teltung zu der Vorlage ein men Sie
e wie Vorlage nicht in der Feſtſtellung der

Fluchtlinie ſondern in dem Umſtande daß gegen die beiden Beſiber Walter und Jakobine das Zwangsenteigkungsverfahren

eingeleitet werden lßte Die Koſten der Vorlage ſind in der
Finangz kommiſſion ſo berechnet worden daß der ſchon erfolgte
Erwerb des Schaaf ſchen Grundſtücks mit 18,009 M angeſetzt
iſt für das Walter ſche Grundſtück welches mit 51,000 M ein
geſetzt iſt werden vom Beſitzer 75,000 M gefordert alſo 24,000 M
mehr und die Forderung des Hrn Jakobine iſt 18,000 M
8000 M mehr als der Magiſtrat ſich gedacht hat Hierzu kommt
der Bau von Futtermauern an der Saale und es tritt die Noth
wendigkeit ein das Fürſtenthalgrundſtück zu erwerben um die
Breite der Mühlgrabenſtraße durchzuführen u dgl ſo daß
überhaupt wohl gegen 200,000 M Koſten entſtehen Frage
man dieſem großen Opfer gegenüber welches die Stadt
für das Unternehmen zu bringen haben würde nach dem Be
dürfniß deſſelben ſo ſei ein ſolches nicht anzuerkennen Der da
durch aufzuſchließende Stadttheil ſei nur von geringem Umfange
und was noch wichtiger der Ueberſchwemmung ſehr nusgeſetzt
ſodaß eine vollſtändige Bebauung kaum gedacht werden könne
Ein großer Fahrverkehr nach jenem Stadttheile ſei nicht vor
handen und es reichen dafür die vorhandenen Zugüänge über die
Mühlbrücke und durch die Ankerſtraße aus Dem Vergnügungs
verkehr genügten dieſe Wege ebenfalls und die neue Straße
welche auch in ihren Höhenverhältniſſen ſich ungünſtiger geſtalten
wird als die beiden genannten Verbindungen würde nach der
ganzen Richtung des Verkehrs nämlich theils von Glaucha und
dem Oſten theils aus dem mittleren und nördlichen Theile der
Stadt kaum viel benutzt werden Das ganze Unternehmen könne
daher nur Vortheil bieten für die wenigen Anwohner des Mühl
grabens welche dadurch ihre Grundſtücke vortheilhaft bebauen
und ausnutzen könnten Angeſichts der vielen welche
die Stadt für andere große Pläne Rathskellerbau Straßenbahn
erweiterung Schlachtehaus noch zu leiſten habe könne jetzt nicht
an die e der Vorlage gedacht werden zumal die noch
vorhandenen Mittel der Anleihe für die bezeichneten weiteren
Aufgaben ſchon faſt vollſtändig in Anſpruch genommen werdenDie manztommiſſton bittet deshalb die Vorlage abzulehnen

Hr Stadtbaurath Lo hauſen will um für die Vorlage ein
klares Bild zu geben zunächſt genauere Zahlenangaben vorlegen

en das Unternehmen in einem günſtigeren Lichte erſcheinen
afſen
Der Magiſtrat und die Stadtverordneten haben ſchon ſeit

längerer Zeit auf die Ausführung eines Durchbruchs nach dem
Mühlgraben hingearbeitet und dieſelbe vorbereitet indem das
Schaaf ſche Grundſtück augekauft worden iſt das vor fünf Jahren
18,000 M koſtete jetzt aber mindeſtens 12,000 M mehr werth
ſei die dieſem Unternehmen gut gerechnet werden könnten Die
Herren Walter und Jakobine haben zwar 75,000 M bezw
18,000 M für das zur Straße nöthige Land gefordert doch dürfe
man wohl annehmen daß die vom Magiſtrate getroffene Taxation
von im ganzen 61,000 M dem wahren Werthe näher liege
Dies beweiſe auch das in dieſen Tagen ausgeſprochene Erkenntniß
des Oberverwaltungsgerichts bezüglich der Werthſchätzung
des Funke ſchen Schuppens an der Marktkirche für
welchen 18,000 M gefordert waren und der jetzt entſprechend
der Taxe des Magiſtrats mit 5000 M bezahlt werden ſolle

Die Erweiterung der Klausbrücke werde für 11,000 M zu be
wirken ſein doch geſchehe dieſe nicht nur im Jntereſſe der gegen
wärtigen Vorlage ſondern müſſe jedenfalls ausgeführt werden
weil das Bedürfniß dazu ſchon lange erkannt ſei Die Herſtellung
von Ufermauern erfordere 32,000 der Straßenausbau der
neuen Strecke 13,000 Kanalbauten daſelbſt 2000 insgemein
3000 ſodaß ſich die Summe von 140,000 M als Ausgabe ergebe
Es ſeien jedoch ebenſo wie die Koſten des Brückenbaues auch die
der Ufermauern in Abzug zu bringen da ſie ſchon längſt hätten
geſchehen müſſen und nicht länger aufzuſchieben ſeien und es vex
mindert ſich ſo die Rechnung bis auf 122,000 M Als Einnahme
müſſe aber dagegen die Verwerthung von 326 qm neuen Bau
grundes berechnet werden welche zu je 50 M im ganzen 14,000 M
ergeben wozu noch komme daß auch die Koſten des Straßen
ausbaues durch künftige Anbauer zum großen Theile wieder erſetzt
werden würden ſodaß die vorher angeführte Koſtenrechnung von
122,000 M ſich bequem auf 66,500 M erinäßigen laſſe Ein
dringliches Bedürfniß für dieſen Durchbruch ſei zwar für jetzt nicht
vorhanden aber für die Dauer dürfe man den Stadttheil am
Mühlgraben nicht ſo abgeſchloſſen belaſſen Wichtig für dieſe
Vorlage ſei die unabweisliche Herſtellung einer gemeinſchaftlichen
Kanalmündung für die ſtädtiſchen Kanäle um dieſelben
nach der wilden Saale zu führen und dieſer Sammelkanal müſſe
an dieſer als der geeignetſten Stelle angebracht werden es könne
doch nicht daran gedacht werden mittels eines Duckers den man
in die Gerberſaale und den Mühlgraben lege dieſe Ueberführung
nach der wilden Saale zu bewerkſtelligen Die durch die künftige
neue Straßenverbindung zu legende Kanalſtrecke werde eine Länge
von 100 m haben während ſie auf dem Umwege durch die Mans
felderſtraße und Ankergaſſe eine Länge von 420 m erhalten g
müßte wodurch das Meter des Kanals mit 100 M
berechnet ein Mehrkoſtenaufwand von 32,000 M entſtände
Die Verbreiterung der Klausbrücke von 9 m auf 15 m müſſe
jedenfalls und zwar durch Uebertragung über die Brückenpfeiler
hinaus wie bei der Schwarzen Brücke bewirkt werden dann
werde aber der 2 m breite Fußweg auf der nördlichen Seite ganz
hinter dem Walter ſchen Hauſe zurücktreten da deſſen Baulinie
in der jetzigen Richtung der Brückeneinfaſſung liegt Die Ver
breiterung der Brücke auf dieſer Seite habe gar keinen Sinn
wenn man nicht daran denke das Walter ſche Haus zurückzurücken
oder ganz zu beſeitigen Habe man zum Zwecke der Verbreiterung
der Mühlgrabenſtraße das Schaaf ſche Grundſtück erworben ſo
werde man doch nun nicht Se vor dem Ankaufe des
Jakobine ſchen Schuppens Schon ſeit 1881 ſei vom Magiſtrate
die e einer Ringſtraße ins Auge gefaßt aus dieſem
Grunde die Mühlgrabenſtraße auf m erweitert die Breite
der Dreyhauptſtraße daxaufhin bemeſſen auch die Straße durch
den Graben der Moritzburg ſei bereits Kührt man ſollte nun
dieſes letzte Stück mgg fehlen laſſen Wie in allen größeren
Städten durch dergleichen Pläne für beſſere Straßenverbindungen
und Aufſchluß einzelner Stadttheile geſorgt werde ſo würde hier
die Sparſamkeit am unrechten Platze geltend gemacht

Hr Arndt iſt der Meinung daß ſein Grundſtück am Mühl
graben durch dieſe neue Verbindung nur Schaden haben werde
da der jetzige Verkehr durch die Ankergaſſe künftig durch die
neue Straße geführt werde dennoch ſpricht er mit Eifer im all
gemeinen Intereſſe für die Vorkage enn der Ref der Finanz
kommiſſion ſage der Durchbruch komme nur einzelnen An
wohnern zug ſo man daſſelbe auch von den Er
weiterungen der der Friedrichſtraße u dalbehaupten Die Zuſtände am kifer des Mühlgrabens bei
Eremitage ſeien ſo traurig daß eine
falls eintreten müſſe Bau einer

enderung jeden
Futtermauer ſeiDer Plan geht nämlich dahin die Klaus rücke in der Weiſe er

ſchon vor 14 Jahren in Ausſicht genommen Der dort

der Magi
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aufzuſchließende Stadttheil enthalte 11 Morgen die noch zu
bebauen ſeien dies werde der Stadt neue Steuern zuführen Das Walter ſche Haus jetzt anzukanſen ſei da es
ſpäter theurer ſein werde Wenn man behaupte der Durchbruch
ſei nicht nothwendig ſo könne man daſſelbe auch gegen den
ReitbahnDurchbruch ſagen und ebenſo auch gegen die Ver
breiterung der Friedrichſtraße Der Vortheil aller ſolcher Unter
nehmen komme von ſelbſt dadurch daß die Leute von auswärts
gern in Halle wohnen und ſich hier wohl fühlen und dafür
müſfen die ſtädtiſchen Behörden Sorge tragen Redner ſchlägt
ſchließlich vor zur Erleichterung des Durchbruchs die zu
ſchaffende Straße nur 13m ſtatt 15m breit anzunehmen wodurch
ſich eine weſentliche Erſparniß ergeben werde

Hr Friedrich empfiehlt die Vorlage für welche er zwar
einiges Perſönliches Jntereſſe habe doch liege ihm in dieſer Be
ziehung die Verbindung durch die Reitbahn und den Moritzburg
raäben näher Es ſei nicht richtig daß der Straßentheil am

Mühlgraben im Ueberſchwemmungsgebiete der Saale liege
ſondern der größte Theil deſſelben ſei vollſtändig bebauungsfähig
wie ein jetzt neu aufgeſtellter Demarkationsplan für das Saale
gebiet zeigen werde Man dürfe auch nicht die Erwerbung des
Fürſtenthales dem Unternehmen zur Laſt legen ſonſt könnte
anderen Plänen noch manches zugerechnet werden was nur zum
Theil mit demſelben verknüpft iſt enn der Vorſchlag einer
ſchmalern Straße von 13 m gemacht ſei ſo will Redner noch
weiter gehen und meint daß mit einer Straßenbreite von 11 m
beim Durchbruch für jetzt dem Bedürfniß vollſtändig entſprochen
werde wobei man die Jakobine ſche Scheune vielleicht gar
nicht zu erwerben brauche Den Nachkommen bleibe dann
die Aufgabe für ein größeres Bedürfniß eine weitere
Verbreiterung der Straße vorzunehmen Ein anderer Vorſchlag
des Hrn Friedrich geht dahin den Ankauf des Walter ſchen
Hauſes dadurch zu umgehen daß man neben der Klausbrücke
eine ſchräg nach dem Mühlgraben führende zweite Brücke anlege
mit welcher man dann zugleich eine bequemere Fahrverbindung
dorthin ſchaffe als dies durch das Walter ſche Grundſtück mit
ſpitzem Winkel geſchehen könne Mit Rückſicht auf dieſe neuen
Vorſchläge die zunächſt die Erwägung in engerem Kreiſe be
dürfen macht Redner den Vorſchlag die Vorlage an den
Magiſtrat zurückzugeben zu nochmaliger Erwägung Er
betont dann nochmals das Jntereſſe welches die Stadt mit einer
Verbindung nach dem Mühlgraben zur Hebung der Schiffahrt
habe da alle Ausladeplätze an der Saale unzugänglich ſeien
Endlich hält er für nützlich zu erſuchen ob nicht die an dem
Unternehmen beſonders intereſſirten Anwohner des Mühlgrabens
geneigt fein werden einen Koſtenbeitrag zu der in Ausſicht
genommenen Straßenberbindung zu leiſten indem er ſelbſt ſich
hierzu gern verſtehen werde

Hr Bethcke erklärt ſich gern damit einverſtanden daß die
Vorlage nochmals an den Magiſtrat gegeben werde um die
neuen Geſichtspunkte in Erwägung zu ziehen Die Finanz
kommiſſion habe nach ſorgfältiger mehrmaliger Berathung nicht
anders gekonnt als die Vorlage abzulehnen Man habe von
jeher bei der zu ſchaffenden Ringſtraße nicht an den Stadttheil
am Mühlgraben gedacht ſondern die Verbindung über den Dom
platz nach der Reitbahn hin im Auge gehabt Die Steigungs
verhältniſſe der hier geplanten Durchbruchsſtraße ſeien ſehr un
günſtige ſodaß ſie mit ſchwerem Fuhrwerke kaum zu benutzen
ſein werde die Herſtellung derſelben komme wohl nur wenigen
Anwohnern zugute Man ſolle doch die geringen Mittel der
Stadt für andere nothwendige Aufgaben verwenden mit denen
wirklichen Bedürfniſſen abgeholfen werde er denke dabei auch an
die Herſtellung von Straßen die jetzt kaum noch zu paſſiren ſeien
wie die Liebenauerſtraße Ranniſcheſtraße Thorſtraße Neue
Promenade Breiteſtraße u dgl Mit der Ausführung des Durch
bruchs werde auch die Erwerbung des Fürſtenthalgrundſtücks ein
dringendes Bedürfniß und die Koſten der ganzen Vorlage werden
dadurch ſo bedeutend daß man ihr nicht ſo leicht zuſtimmen
könne Es ſei aber wohl möglich der Sache näher zu treten
wenn man ſich mit einer geringeren Straßenbreite begnüge und
wenn die anwohnenden Beſitzer einen Theil der Koſten zu tragen
ſich bereit erklärten

Hr Herzfeld hat als Mitglied der Bau und der Finanz
kommiſſion die Vorlage mit berathen und giebt den Standpunkt
der erſteren Kommiſſion dahin an daß ſich dieſelbe beſchränkt
habe auf Feſtſetzung der Fluchtlinie für einen Vurchbruch
während die Finanzkommiſſion das dadurch nothwendig werdende
Enteignungszwangsverfahren im Auge gehabt habe Der Magiſtrat
werde ja aber das Enteignungsverfahren nicht einleiten ohne die
Zuſtimmung der Verſammlung dazu erſt einzuholen Er empfiehlt
dann die Vertagung der Vorlage anzunehmen weil die neuen
S e n ukte für dieſelben wichtig ſeien für eine nochmalige

erathung
Der Friedrich ſche Antrag wird dann angenommen die An

gelegenheit alſo vertagt
2 Die Bedingungen für die e en Hoſpital

Jnſpektors ſind bei Ablauf des laufenden Vertrages mit dem
jetzigen Jnhaber der Stelle in mehreren Punkten geändert worden
und liegen zur Ter r Ref Hr Demuth

Der neue Vertrag ſoll hiernach vom 1 April ab immer nur
auf ein Jahr geſchloſſen werden und ſtillſchweigend für das
folgende Jahr Geltung behalten wenn nicht e Jahr vorher von
einer Seite Kündigung eingetreten iſt Das Gehalt des Jn
ſpektors iſt auf 1000 M bemeſſen Die Reparaturen in dem
Grundſtück ſoll derſelbe bis zu 10 M bisher 3 tragen Es
wird eine beſſere Verpflegung gegen die bisherige ein
gerichtet und die Entſchädigung des Jnſpektors dafür richtet ſich
fortan nicht ſkalamäßig nach den Roggenpreiſen ſondern es ſind
feſte Pauſchalſätze für die Verpflegung der Hoſpitaliten der
e in der Station und der Kinder in dem Kinderaſyle an

eſetzt

m Verſammlung ertheilt den neuen Feſtſtellungen die Ge
nehmigung

3 Hr Tombo berichtet über den Etat für das Stadt
theater für 1888/89 Als Zuſchuß der Stadt für das Theater
iſt die Summe von 22,525 M eingeſetzt doch ſind wie
Referent bemerkt die Ausgaben für die Verzinſung und
Tilgung des Anlagekapitals d ſo daß der Stadt
zuſchuß überhaupt 110,755 37 M beträgt der von 1890 ab
120,701 97 M betragen wird Wenn man ſich r
daß mit dieſer hohen jährlichen Ausgabe nach 30 Jahren die
ganze Theaterſchuld bezahlt ſei und das Theater dann der Stadt
gehöre daß ferner dann ein Erneuerungsfonds von 150 000 M
gerwaſſen ſein wird ſo könne man mit den Verhältniſſen zu
rieden ſein
Die Finanzkommiſſion empfiehlt der Verſammlung ihrem Be

ſchluſſe beizutreten der dahin geht für die Sonntags Nach
mittag Vorſtellungen von der Direktion eine Entſchädigung
von 125 M anſtatt bisher 50 M zu beanſpruchen Jn den
gaben werden 1330 M mehr für die Mannſchaften der Feuer
wache eingeſeht Die Verſammlung wird erſucht dem Beſchluſſeder Finanzkommiſſion beizutreten welcher die Erwartung aus
ſpricht daß die in Ausſicht genommenen Schutzvorrichtungen bald
ausgeführt werden Der ganze Etat ſchließt mit 63500 M ab

Hr Bürgermeiſter Schneider erklärt auf eine Anfrage betr
der Sonntags Nachmittag Vorſtellungen daß in dem
Vertrage ſelbſt der Stadtbehörde kemne Möglichkeit gegeben iſt
die Entſchädigung für die gen zu erhöhen be
abſichtige die Direktion künftig die Veranſtaltung von Vor
ſtellungen auch an anderen Tagen der Woche und dies werde

Preiſes zugeſtanden werden Dernur Keger Aenderung des
wat habe geqanbt 650 M als die Setbſtkoſten der Stadt

als dann ſetzen zu ſollen doch habe die Finanz
ekommiſſion den u auf 150 M erhöht

Der Referent bemerkt hierzu daß die Rechnung ſehr einfach ſel

S

e



tadt jeder Ta tellungen 362 unde e re Nachmittagsvorſtellu
inenu ehtr giebt als einen andern Grund für eine höhere

Entſchädigung nöch an daß das Dienſtperſonal an den Maſchinen
durch mehrere Vorſtellungen an einem Tage zu ſehr in Anſpruch

e werde Und das Publikum am Abend größerer Gefahr

an der Finanzkommiſſion werden von der Ver
ammz Bee get ie Gandſtags deu hetztThiel icke beabſichtigt einen Neubau eules nd i
eingekommen, ihm zu beſſerer Ausnützung ſeines Bauplatzes ein
Stück vom Stad arten 22 qm käuflich abzulaſſen Die Ver
ſchönerungskommiſ hat hlen die Bitte zu z undbeſtimmt daß auch den Grundſtücken Nr 44 s daſelbſt das
angrenzende Land abgelaſſen werde und zwar 13 ünd 17 um
die Grundſtücke bebauungsfähig zu machen Der Preis iſt auf

M für den qm feſtgeſtellt und Th hat ſich erboten die
Aſchengrube des Stadtgärtners auf ſeine Koſten z verlegen Die
angrenzenden Nachbarn werden zugleich verpflichtet mit der Be
bauung auf der neuen Grenze das Fenſterrecht nach jener Seite

e seben und eine undruchbrochene Brandmauer dorthin zu
n

Die Verſammlung ſtimmt dem Verkaufe einſtimmig zu
5 Bei der Regulirung der Ludwigſtraße haben die Gas

und Waſſerrohre d gelegt werden müſſen und werden die
Koſten hierfür in Höhe von 1025 M bewilligt Ref Hr Meyer

6 7 Auf verſchiedene Poſten der Armenkaſſe werden
3700 M und für Kurkoſten desgleichen 7000 M nachbewilligt
Ref Hr Demuth

8 Die hieſigen Brauereibeſitzer ſind mit einer Eingabe
an die Verſammlung und an den Magiſtrat herangetreten in der
ne erklären ſich der ſtädtiſchen Bierſteuer nicht entziehen zu
wollen aber eine Aenderung des Steuer Regulativs
betreffs der Beſtimmungen bezüglich der Rückvergütung für aus
geführtes Bier erbitten Der Schwerpunkt dieſer Bitte liegt
5arin daß für die Steuerrückvergütung betreffs des auszu
ühreuden Bieres ein Malzzuſatz von 25 kg für den Hektoliter

verlangt wird und die Brauereibeſitzer erklären daß dieſe An
nahme zu hoch ſei und dem Werthe des Bieres nicht entſpreche
Kef Hr Colla

Der Magiſtrat erklärt daß er keineswegs beabſichtigt dasZraugewerbe durch eine Ungerechti keit zu ſchädigen und geneigtſei das Regulativ zu ändern Doc müſſe hierzu erſt die Enk

cheidung des e her b en in der von denHerren Schulze und Freyberg anhängig gemachten Klage ab
jewartet werden aus der ſich dann die für die Aenderung des
Regulativs maßgebenden Geſichtspunkte ergeben werden
Hr Bürgermeiſter Schneider giebt hierzu noch einige Er

klärungen ab und ſpricht die Bereitwilligkeit des Magiſtrates aus
ür eine Aenderung des Regulativs Der Termin der erwähnten
Berichtsverhandlung ſei auf den 6 April feſtgeſtellt
Die Verſammlung erklärt ſich mit dem bezügl Vorſchlage ein
erſtanden

9 Der Magiſtrat beantragt daß ein Beamter angeſtellt werde
ver die Leitung der Feuerwehren übernehmen ſolle nach
dem die Herren Feuerdirektoren Zabel und Architekt Stengel ihre
Aemter niedergelegt haben werden Das Gehalt iſt auf 2400 M
nebſt 180 M Kleidergeldern feſtgeſtellt und die Arbeiten des
Beamten der eine bautechniſche Ausbildung haben und bereits in
der Feuerwehr einer größeren Stadt geübt ſein ſoll ſollen in der
Finübung der ſtädtiſchen Feuerwehr in Bureauarbeiten der
Polizeiverwaltung und in der Reviſion der Hausfeuerſtellen der
Stadt u dgl beſtehen Ref Hr Tombo
Die Finanzkommiſſion empfiehlt den Antrag abzulehnen weil Hr
Stadtbauinſpektor Rückert verpflichtet iſt dieſe Arbeiten zu über
nehmen und weil die Feuerwehr in ihrer bisherigen Ordnung die
nöthigen Dienſte geleiſtet habe ohne einen bezahlten Vorgeſetzten
zu haben deſſen Anſtellung befürchten laſſen werde daß die
Freiwillige Feuerwehr nicht gewillt ſein werde ſich ihm zu unter
ſtellen wodurch vielleicht der ganze Beſtand der bisherigen Organi
ſation in Gefahr gerathen könne
Hr Stadtrath v Holly begründet die Vorlage damit daß er

die Organiſation der hieſigen Feuerwehr nicht für ausreichend
erklärt um bei einem größeren Brande die nöthige Hilfe zu
keiſten zumal die beiden Feuerwehren ſich ſo gegenüberſtehen
daß von einer einheitlichen Thätigkeit bei Bewältigung einer
Feuersbrunſt nicht die Rede ſein könne Die Stelle des ſehr
verdienten Hrn Zabel könne durch einen aus einer der Feuer
woehren gewählten Herrn bei der Stellung der beiden Ab
heilungen zu einander unmöglich ausgefüllt werden und werde
s ſich nützlich erweiſen einen bisher fremden techniſch tüchtigen
Fachmann an die Spitze zu ſtellen An Beſchäftigung werde es
em neuen Beamten nicht fehlen er werde die Bildung und

Stellung eines Kommiſſars haben und man könne ihn auch nicht
ſchlechter als einen ſolchen bezahlen Die Mannſchaften der
Feuerwehr ſelbſt würden es mit Freuden begrüßen einen ſolchen
in einer Berufsfeuerwehr geſchulten Mann an ihrer Spitze zu
haben Eine Berufsfeuerwehr darüber ſolle man ſich nicht
täuſchen werde man über kurz oder lang in Halle einrichten
müſſen wie ſie in allen größeren Städten vorhanden iſt Es ſei
mit dieſer Anſtellung eines Beamten ein kleiner Anfang zu
machen die Fortſetzung liege in der Hand der Verſammlung ob
ſie 2ie Mittel dazu bewilligen werde jetzt werde natürlich noch
nicht daran gedacht

r Colla tritt für den Magiſtratsantrag ein der in der
Kommiſſion mit 4 gegen 3 Stimmen abgelehnt iſt Die Verſammlung habe für Annehmlichkeiten der Stadt ſo reiche Mittel

bewilligt ſie ſolle nun auch dafür eintreten daß eine größere
Sicherheit der Stadt erreicht werde und ſie dürfe die Vorlage
v enreßß ſitzende ded

der Herr Vorſitzende bedauert daß von Hrn v Holly dieThätigkeit der hieſigen Feuerwehren nicht die Anrrkeanult zu

und denen die Stadt zu großemfinden ſcheine die ſie verdienen

e a o tr Polizeirath v Holly verwahrt ſich dagegen derwehr einen Vorwurf gemacht zu haben Die Sia ſe
aber verbeſſerungsfähig und die Sicherheit der Stadt erfordere

e man der Frage näher trete in welcher Weiſe das geſchehen

Hr Meyer empfiehlt die Vorlage abzulehnenMagiſtrat zu überlaſſen dieſelbe in anhere e u e
Hr Friedrich wünſcht vor allen Dingen daß dem abgehenden

Hrn Zabel volle Anerkennung ſeiner aufopfernden Thätigkeit
im reinigen Dienſte der Stadt zutheil werden möge Die Vor
lage ſcheint ihm aber unannehmbar weil die Tragweite derſelben
noch nicht zu erkennen ſei obwohl eine

e u Di i werderage ru midt ob ein ſolLebenszeit angeſtellt werden ſolle beantwortet h er e
dies zunächſt nicht auf Lebenszeit geſchehen würde ſondern

n t daß ſolchHerzfeld meint ein ſolcher Beamter nials auf Lebenszeit angeſtellt werden könne et anders
n der Abſtimmung erklären ſich nur 3 oder 4 Herren für die

orlage

Die Sitzung wird gegen 8 Uhr geſchloſſen

Vermiſchtes
S lKaiſer Wilhelms ältetober 1806 Königin Lniſe mit tagt Als im Ok

Kindern Berlin verließ vor
ihrem ſchrecklichen Verfolger Napoleon eine Zufluchtsſtätte

Aenderung der e

h

helm ihr Anführer war Des Kriegsraths Sohn Otto aberſenh a e urſchen etwas ugnerr als Prinz Wilhelm hat
das fortwährende Gehorchen gar nicht in den Sinn gewollt und
der Prinz ging endlich auf deſſen wiederholte Bitten ein einmaldie Sache umzudrehen ſodaß Otto der Offizier und der Prinz der
Rekrut wäre Dem Otto genügte aber auch das noch nicht
verlangte ganz gegen die Abmachung vom Prinzen förmlichen
Burſchendienft Jn Ermangelung einer Bürſte reichte er ihm zu
dieſen Zweck ein Stück Papier und ſtreckte ihm ſeinen Fuß mit
dem unſauberen Schuh darauf entgegen indem er dem Prinzen
befahl Jetzt ſpuck Wilhelm dann wird s blank Dieſes An

e

ſinnen mußte auch dem Geduüldigſten über den Spaß gehen Dere e ig wegen den Vertrag für ge
radirten Of im e ſeinen neugebackenen t wieder zum

Rekruten degradirten Offizier in Arreſt Dieſer ließ jedoch ſeine
ürde ſo leichten Kaufs nicht fahren und ſo kam es denn zwiſchenn beiden bald zu Thätlichkeiten Während des Kampfes in dem

keiner ſiegte und keiner weichen wollte erſchien der Kriegsrath in
der Thür Sprachlos vor Entrüſtung bei dem Anblick welcher
ſich ihm darbot faßte er mit raſchem Griff ſeinen unbändigen
Sohn und ſetzte den ihm vom Prinzen beſtimmten Arreſt mit
väterlicher t Waſns ins Werk Auf einer Kammer hat Otto
drei Tage bei Waſſer und Brot ſitzen müſſen damit er begreifen
lernte daß es ſeines Königs Sohn ſei mit dem er habe ſpielen
dürfen Mehrmals hörte der Uebelthäter zwar des Prinzen
bittende Stimme O Herr Kriegsrath laſſen Sie den Otto doch
raus Es iſt ihm aber nichts von ſeiner Strafe erlaſſen worden
Aus dem Otto iſt ſpäter ein Pfarrer geworden der ſeinem Könige
zu deſſen 80 Geburtstag ein Gedicht überſandte in dem er das
Rekrutenſpiel ſchilderte Ohne arg daß das Gedicht
Beachtung finden werde ließ ihm der Kaiſer in wenigen Tagen
ein langes Schreiben zugehen deſſen Schluß lautete in wie
heiterem Lichte Se Majeſtät nach Verlauf ſo ereignißreicher a
den Arreſt des danziger Jugendgenoſſen nicht vergeſſen habe
Zehn Jahre vor dem Kaiſer iſt Otto zur Ruhe gegangen

Man berichtet aus
Am Mittwoch ſchickte die Steinbrechers

IEin 14 jähriger Mörder
Limmersdorf Baiern St
wittwe Näthe ihre 10 jährige Tochter Margareth mit einem Bunde
Holz zum Verkaufe nach Thüurnau Für den Erlös aus dem

e 10 Pf war das Kind beauftragt Kochzucker einzukaufen
uf dem Heimwege nahe der elterlichen Wohnung nahm ihm der

noch nicht 14 Jahre alte Gemeindienersſohn Eber von hier den
Zucker ab und da die kleine Näthe mit Anzeige drohte verſetzte
er dem armen Kinde mit einem Steine mehrere Schläge in das
Geſicht und auf den Kopf und warf es alsdann in ein nahe dem
Thatorte vorbeifließendes Bächlein wo das Kind am anderen
Morgen todt aufgefunden wurde Der Thäter iſt verhaftet und
geſtand ſeine That ohne weitere Umſchweife

Waareu und Prodntlkenberichte
Getreide

Berlin 19 März Amtl
Termine feſt u höher Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 155
bis 174 M näch Qualität Gelbe Lieferungsqualität 160,05 Durchſchnittspreis per dieſen Monat per März April
bez per April Mai 162,75 162,25 bez per MaiJuni 165,00 165,05 bez

er JuniJuli 167,5 168 bez per Juli Aug 169,05 170,00 per Sept Okt
71,25 171,75 bez

Weizen neuer Uſauce mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
re Umſaß Gek t Kündigungspr M Durchſchnittspreis

M Loco 160 174 M nach Qualität Lieferungsqualität 163 5 M Durch
ca per dieſen Monat per März April perMaiRoggen per 1000 kg Loco ſtille Preiſe unverändert Termine feſt

Gekündigt t Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M
Loco 105 bis 118 M nach Qualität S be ar 116,0 inländiſcher
mittel 113,00 bez guter 115,0 ab Bahn bez per dieſen Monat per
t bez per April Mai 149 119,25 bez per MaiJuni 121

121,25 per JuniJuli 123 123,25 bez per Juli Aug 125 125 25 per Aug
Sept per Sept Okt 127127,5 127,25 bez

Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 100 1750 M uach Qualität
Futtergerſte 108 112 M
Hafer per 1000 kg Loco feſter Termine ſtill Gekündigt t

Kündigungspreis M Durchſchuittspreis M Loco 106 130
M nach Qualität Lieferungsqualität 111,0 pommerſcher mittel 112 114
do guter 115 118 do feiner 119 123 ab Bahn bez preußiſcher mittel 112
114 do guter 115 118 do feiner 119 123 ab Bahn bez ruſſ 113 114 faei
Wagen bez mit etwas Geruch 110 frei Wagen bez per dieſen Monat
bez per März April bez per April Mai 113 bez per MaiJuni 115,25
bez per Juni Juli 117 per Juli Aug 118,5 bez per Sept Okt 117,5 M

Medl
Berlln 19 März Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg inkl

Sack Feſt Gek Sack Kündigungspreis bez Durch
ſchnittspreis per dieſen Monat 16 35 M bez per März April
per April Mai 16 45 bezahlt per MaiJuni 16 65 bezahlt per Juni Juli16 85 16 90 bez

Berlin 13 März Weizenmehl Nr 00 23 00 21,75 Nr 0 21 75
19,75 Feine Marken über Pptig bezahlt Roggenmehl Nr 0 u 1
16 50 15 25 do feine Marken Nr O u 1 17,75 16,50 bez Nr O 18 M
höher als Nr 0 u 1 per 100 kg Br inkl Sack

Paris 19 März abends Mehl ruhig per März 52 40 per April 52,25
per MaiJuni 52,00 per MaiAug 51 90

Paris 19 März Schluß Telegr Mehl feſt per März 52 50
per April 52 25 per MaiJuni 52 00 per MaiAug 52 00

London 19 März Telegr Mehl ſtetig
Hülſenfrüchte

Berlin 17 März Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30 MSpeiſebohnen weiße 24 40 du 100 rn
Berlin 19 März Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

Gekündigt t Kündigungspr M DurchſchnittspreisM Loco 120 128 M n Qual per dieſen Monat und per März April und
per April Mai 120 per MaiJuni 121
an per 1000 Kg Kochwaare 125 185 M Futterwaare 113 130 M nach

Wien 19 März Telegr Mais MaiJuni 6,68 Gd 6,73 Brper Jar d 6,61 Gd 6,66 r r MabJunt 6,6s d S
Peſt 19 März Telegr Mais per MaiJuni 1888 19 Gd 6,21 Brc

per 1000 kg Loco ohne Umſatz

London 19 März egr Mais ſtei höher als letzte WocheBohnen ſh niedriger n dagegen e höher als vorige Woche W

Leinen Oelkuchen
Hamburg 17 März Bericht von Cölle Gliemann Die nochmals

eingetretene winterliche Witterung belebte das Geſchäft in merkbarer Weiſe und
nahm unſer Markt der Vorwoche gegenüber für ſämmtliche Artikel wieder eine
u erhrn feſtere Tendenz an mit Ausnahme von amerik Vaumwoll
ſaatkuchen uno Mehl welche u Beachtung fanden Gefragt waren nebenErdnußkuchen von denen Vorräthe am Schuß der Woche ſehr geringe
diieben beſonders Paim Und Cocoskuchen Rapptuchen aus in
ländiſcher Saat o Angebot Wir notiren te Erdnußkuchen haarfrei
128 146 do in Haartuch gepreßt 125 133 Cocoskuchen 112 118 Seſam
kuchen 115 Amerit Baumwollſaatkuchen und Mehl 110 126 Rappetuchen

e er Palmkuchen 104 Leinkuchen 134 Mohnkuchen pro 1006

Baumwolle
Liverpool 19 März Telegr Baumwolle Anſangsbericht Muthmaßlicher Umſatz 10,9000 B Ruhig Tagesimport de a wN t
Liverposl 19 März Nachm 12 Uhr 10 M Telegr BanmwolleUmſa doch davon für Spekulation und 1000 B Ruhig Middl

amerikan Lieferung März April 55 erpreis April Mai 5 i do
Ag uni Sgkenſerpreis Juni Juli 5 e do JullAug 5 do

We O

Chemiſche Produkte Düngemittel c
London 17 März Chili Mut April o ſh 9 dfür gewöhnche Sein hiliſalpeter feſt ſofort 10 ſh März April O ſh 9 d

An Metalle KohleBreslau 19 März Telegr Zink umſatzlost W ew 19 Mats Telegr ehe Mixed numbers warrants
2

Glasgow 19 Mär l Rohei Mivent m r z 8 n ſen Schluß Mixed numbers
Glasgow 19 März Die chiffungen betrugen in der vorigen Woche6700 Tons gegen 6100 Tons in derſelben Woche de vorigen Jahres z

weilte ſie auf dieſer ſchweren Reiſe die im Anfang des fol 33don 19 März Telegr Ehlli Kupfer 80

n Reif London 17 März re e e e i e e t enſeinen Brüdern im Hauſe des r Was war da aes a e ne De Z Actea e So Eiſen r 2 Cott
natürlicher als daß die jungen Leute Soldat ſpielten und Prinz

Er Thereſe Eilart

Der Keſſelſchmied Heinrich Chriſtoph Louis Bier und

Nachrichten des Standesamts Halle vom 15 März
Aufgeboten Der Kſm Julius Heinrich Theodor Adolund Luiſe Martha Tießler Charlottenſtr 17a und iheeia

ſtraße 9a Der Hausdiener Hermann Wilhelm Krüger und Minna
la Schlamm 6 und Harzgaſſe 19 Der Hand

arbeiter Wilhelm Hermann Opitz und Johanne Marie Dorothee
Reher Am Kirchthor 3 und Friedrichſtr Der Kfm Guſtav
Richard Max Thümmel und Friederike Wilhelmine Mar arethe
Naucke Steg 16 Der Bergmann r Arten Achtzehn und
Minna Volte Staßfurt Der Tiſchler Theodor Max Hiemiſch
und Friederike Roſine Launicke Hälle und e Wie Der Fabrik

elmine Emmaarbeiter Heinrich Guſtav Graf und Amalie W
Schlegel Cröllwitz
Eheſchliezungen Der Kutſcher e Louis Walther und

Luiſe Karoline Vogler Merſeburgerſtr 32 und Schmiedſtr 17
a P h n Schöttler und Bertha Pleitz Fleiſcher
gaſſe 1 und Krippehna

Geboren Dem rrhgrdler giliue Koch eine Minna Char
lotte Eliſabeth Alter Markt 18 Dem Bäcker Guſtav Lindner
eine Maria Margarethe Elſa Weidenplan Dem Eiſen
dreher Otto Roſenſtock ein Georg Otto Liebenauerſtr
Dem Handarb Hermann Jentzſch ein Friedrich Wilhelm
Liebenauerſtr 14 Dem Handarb Guſtav eine
Martha Bertha Mühlberg Dem Ober Verſicherungsinſpektor

xiedrich Lüttge eine Charlotte Emma Hertha Fritz Reuter
traße 10 Dem Maurermſtr Richard Erlecke ein Benno
Kurt Magdeburgerſtr 44 Dem Fabrikarb Friedrich Brandſtätter ein Frlebrich Karl Graſeweg 13 Dem Tiſchler
Wilhelm Drangmeiſter ein Friedrich Hugo Baderei Dem
Maurer Auguſt Schumann ein Friedrich Auguſt Paul
Moritzkirchhof Dem Schuhmachermſtr Srmw Hellwig

eine Marie Lujſe Klara Albrechtſtr 28 Ein unehel Kind
Meldungen vom 17 März

Aufgeboten Der Zimmermann Karl Friedrich Weiß und
Emilie Bertha Weiſe Halle und Neukirchen Der Steinmetz
Chriſtoph Friedrich Wilhelm Behrend und Johanne Dorothea
Luiſe Lorenzen Ackerſtr 6 und Merſeburg Der Schneider
Friedrich Louis Auguſt Große und Henriette Ottilie Anna Fiedler
l Ulrichſtr 7 und Martinsberg 8a Der Gaſtwirth Jakob
Ott und Lina Agnes Kleindienſt Gr Steinſtr 19 Der Haus
diener Friedrich Karl Poche und Marie Hermine Anna Jasper
Domplatz 10 ünd Gr Märkerſtr Der Handarb Wilhelm

Otto Herrmann und Emma Minna Henze Herrenſtr 11 und
Ludwigſtr Der geprüfte Lokomotivheizer Hugo Lieber und
Marie Klara Karoline Böttcher Gr Steinſtr 36 und Gr Ulrich
ſtraße 18 Der Bahnarb Gottlieb Franz Wätzel und Henriette
Bertha Marie Hamann Brehna und Brunnengaſſe 11

Eheſchließungen Der Handarb Friedrich Daniel Max Rapp
ſilber und Auguſte Klara Bertha Viehweg r 30

ilhelmine
Karoline Gründler Gr Rittergaſſe 17 Der Carouſſelbeſitzer
Wilhelm Albert Einecke und Auguſte Luiſe Meye Roßla a H
und Herrenſtr Der StrafanſtaltsAufſeher Ferdinand Pabſt
und Emma Ernſt Kirchthor und Mülhauſen i

Geboren Dem Dienſtmann Albert Krauſe ein Karl Otto
Kl Schloßgaſfe Dem Zimmermann Reinhold Götze ein
Wilhelm Friedrich Streiberſtr Dem Handelsmann Joſef
Legner ein Johann Wilhelm Schmiedſtr 13 Dem Schäfer

ermann Häder eine Meta Selma Bertha Wilhelmſtr
em Techniker Friedrich v Davier ein Cuno Forſterſtr 13

Dem Gaſtwirth Otto Franke ein Alfred Otto Herrenſtr 11
Dem n Du rieh Nienemann ein Karl Heinrich
en terſtr 2a em Handarb Otto Schramm eine

Martha i Klara Mühlgaſſe Dem Schneidermſtr Julius
Weiſe eine Frieda Gertrud Bölbergaſſe Dem Handarb
Leon Weclawski eine Marie Schmiedſtr 13 Dem Müller
Bernhard Kohlmaunn ein Bernhard Otto Kanzleigaſſe
Vier unehel S Eine unehel T

Geſtorben Der Feilenhauergeſelle Paul Schlech 17 J 7 M
2 T Klinik Die Handarb Ehefrau Worten Luiſe Höder
geb Reichmann 71 J 2 M 7 T Merſeburgerſtr 30 DerHandarb Friedrich Wilhelm Hahndorf 33 J 4 M 8 T Schützen
gaſſe 12e Die Rektor Ehefrau Amalie Helene Marſchner
geb Dürfeldt 69 J 11 M 2 T Neue Promenade 13 Der
Poſthilfsbote Chriſtoph Friedrich Kießler 34 J 6 M 15 T
Gr Rittergaſſe 18 Des Lokomotibführer Albert Kriebiſch

todtgeb Gr Wallſtr Des herrſchaftl Diener Eduard Franke
T Charlotte Klara 4 M 15 T Weidenplan Des Handarb
Robert Frentzel gen Bär Emma Bertha 2 M 15 T
Diemitz Der Dienſtmann Friedrich Wilhelm Voigt 52 J

11 M 12 T Gr Rittergaſſe Der Steinſetzer ValentinDöring 31 J 7 M 2 T Klinik Der Kunſtreiter Georg
Wendt 21 J 3 M 27 T Klinik Die Schaffner Wittwe Jda
man an 37 J 4 M 26 T Klinik Eine unehel T Ein
unehel S

Nachrichten des Standesauts Giebichenſtein
19 März Aufgeboten Der Maurer H F Bock und

M W Maerker geb Kolze Brunnenſtr 45 Der Maurer
Saat S Wende und W Kaiſer geb Jonuszeit Halle und

öckſtr 12

Geboreu Dem Händarb F C Heinicke ein S Reilſtr 37

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 19 bis 20 März

Stadt Hamburg Gerichtsaſſeſſor Hengſtenberg m Gem a Naumburg
Baronin v Rüxleben a Bielen Rittergutsbeſ Handt a Ober Farnſtedt
Schauſp vom Deutſchen Theater Joſeph Kainz u Frl Köhler a Berlin Frau
Zahn m Frl Tochter a Schleſien Prof Dr Meyer a Tübingen Frl Sachſe
a h Rentnerin Frl Burchtorff a Hildesheim Dr Trommsdorff u
Ober Reg Rath Wehrmann a Erfurt Maxmilian Dederich a Stuttgart
Aerzte DDr Jubby a London nkert a Artern Landwirth Höhne a
Kl Ottersleben Kaufleute Heinrich g Hattenheim Krüer a Oldenburg
Weyerbuſch a Elberfeld Schönian a Linden b Hannover Müting u Joſeph
a Mannheim Deckert u Löwenthal a Hamburg Lamy a Hanau Franke
a Dortmund Leyſer a Krefeld Hamm a Leipzig Mühlig a Schneeberg
Seydel Baumgart Röntſch u Manthey a Berlin Funke a Dresden Ernſting
a Bremen Kirchhoff a Wien Kniep a Magdeburg Boöhrmann u Salomon
a Frankfurt a M Breitenſtein a Hannover leiſchmann a Remſcheid
Gerſterdinger a Hamburg Schlachter a Offenbach

Goldene Kugel Jngenieur Romano a Barcelona Ober Regiſſeur
Kafka a Halle Fabrikanten Hüttig a Torgau Schäfer a Dortmund Frl
Stutzbach u Frau 8 izräthin i m Frl Tochter a Eisleben Mühlenbeſ

a Poſen Chemiker Dr Rübenkamp a Hanau Amtmann Schumann
a Dröſchkau Bauunternehmer Zipp a Wiesbaden Maurermſtr Burkhardt a
Gotha stud med Preßlanger a Wien and theol Krögler a Wien
Simſon a Leipzig Kaufleute Kirchner Päßler u Linge a Leipzig Bangert
u Schönhof a Solingen Pauſe a I ach Richter a Hirſchberg Moller
a Stuttgart Geſchwind a Dresden Andrée a Bingen chs g Hamburg
Jacobi ren en a Greiz Münch a Krefeld Schönthal a Nürn

irſchfeld a Ohrdruf
Prof Erdmann g Berlin Kaufleute Anſchein aT7oldener Ring

Kaſſel a OffenbachSprinz u Schönberg a Berlin Meter a Ruhla ach
Stoche a Münche 7 a Elberfeld Alpers a Mannheim Beſtenſchil
t i le h berg Cohn a Hamburg Piwakowski a Peters
urg Fiſcher a Plauen i/V te tadt Berlin Gymnaſiallehrer Dr Vergfeld m Gem a Kaſſel Rentner

Riemer m Gem a Dresden Arzt Dr Jmmige a Aachen stud med
et a Göttingen Kaufleute Hüter ar Leipzig Schwarz a Berlin Voigt

a Wolſenhüttel Lehmann a Gablenz i Böhmen Müller a Sangerhauſen
Nerger u Reibetanz a Dresden Pole g Deſſqu Hildderg a Bromberg
Greiner a HalberſtadtStadt Dresden Oberamtmann Schröder a Artern Rittergutsbef
Leißer a Buchenhagen Gutsbef Boltze a Oſtrau i A Fabrikant Leube a
Gerg cand math Wengel a Leipzig stud med Herrmann a Würzburgg Magueſcheff a Dresden Wenn u Roſenzweig a Berlin Fingerhut
u a Magdeburg Groll a Dresden Halnmielin a Erfurt Aſchiel m

em a Hamburg Strauß a NordhauſenDeutſcher Hof Betriebsſekretär Schneegans a Erfurt Dr med Philipp
a Berlin Lehrer Schleuter m Gem a Poſein Rud Hedler g München
Händler Burghardt a Trompſe Bantier Maler a Moskau Beamter Sommera Kaſſel de be Gotthardt a Königsberg Kaufleute Heuer a Berlin

roth a Leipzig r a Frankfurt a M Hamm a Holland Kraule
g Braunſchweig Seidlitz a Werther
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Bekanntmachung
Die Frühjahrs Kontroll Verſammlungen des diesſeitigen Bezirks pro

1888 finden wie folgt ſtatt
1 Kompagnie Controlplatz Cönnern Gaſthof z Ring

Am 4 April er Nachm 2 Uhr für die Jahrgänge 1875 80

Haus u AckerverpachtnungBekanntmachung
Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Behörden iſt unter Zuſtimmung der ür mein Wohnhaus nebſt 4 MrgPolizeiVerwaltung für das Grundſtück Alte Promenade Nr 1 eine ueue Ackerland mit rn Gärtnerer

Baufluchtlinie feſtgeſtellt worden
Jn Gemäßheit des S 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 Geſetzſamm Pächter unter diiaſten Bedingungen

anlage ſuche ſofort einen geeigneten

lung pro 1875 Nr 561 ff wird dies mit dem Bemerken zur öffentlichen Das Anweſen liegt bei Cönnern

1

2 Kompagnie Controlplatz Niemberg am Bahuhofe
Am 4 April er Vorm 8 Uhr für die Jahrgände 1875 88

4 u 8 n fürdie Etſatz Reſerveu zwar
übungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige Jahrgänge
1883 87

Controlplatz Gröbers im Gaſthofe
Am 4 April er Vorm 11 Uhr für die Jahrgänge 1875 1880

4 n Nachm 1 e 18811e für die ErſatzReſerve u zwarübungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige Jahrg 1883 87
Controlplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

Am 5 April er Vorm S Uhr für die Jrginge 1875 88
Für die ErſatzeReſerve i zwar

übungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige Jahrg 188 87
Controlplatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant

Am 5 April er Nachm 2 Uhr für die Jahrgänge 1875 88
5 für die Erſatz Reſerveu zwar 7übungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige Jahrg 1883 87
Controlplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr

Am 6 April cr Vorm 9 Uhr ſür die Jahrgänge 1875 nnd 76

e 6 e 11 u et 1877 79Nachm I J 1880 und 813 J e 1882 887 Vorm 9 Erſatz Reſerve und zwarübungspflichtige Jahrgänge 1880 1884 nichtübungspflichtige Jahrgänge 1883
und 1884 am 7 April er Vorm 11 Uhr für die Erſatz Reſerve und zwar
übungspflichtige Jahrgänge 1885 87 nichtübungspflichtige Jahrg 1885 87

3 Kompagnie Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg
am Paradeplatze

Am 9 April cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1875 u 76
9 unger 10 uiuge m 1877 u 78än uer Mittags 12 1879 u 80110 er Vorm 8 1881 u 82e 10 er O n 1883 u 8410 cr Mittags 1 x 1885 884 Kompagnie Controlplatz Ober Teutſchenthal

Planexrt s Gaſthof
Am 6 April er Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1875 80

6 e er 10 e 1881 886 cr Mittags 12 Erſatzreſerve und zwar
übungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige Jahrg 1883 87

Controlplatz Oberröblingen a See Gaſthof zum Salszſee
Am 7 April er Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1875 79

7 r a We 1880 887 er Mittags 12 Erſatzreſerve und zwarübungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige Jahrg 1883 87
Controlplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus

Am 9 April cr Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1875 u 76

v r 10 n 1877 79cr Mittags 12 1880 u 8118828810 cr Vorm u19 r 10 Erſatzreſerve und zwarübungspflichtige Jahrgänge 1880 84 nichtübungspflichtige Jahrgänge 1883
und 84 am 10 April er Nachm 2 Uhr für die Erſatz Reſerve und zwar
übungspflichtige Jahrgänge 1885 87 nichtübungspflichtige Jahrg 1885 87

Controlplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
Am 11 April er Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1875 77

er 11 cr er 10 e 1878 81e 11 r Mittags 12 s 1882 8812 r Vorm 8 Erſatz Reſerve und zwar
übungspflichtige Jahrgänge 1880 85 nichtübungspflichtige Jahrgänge 1883
bis 85 am 12 April er Vorm 10 Uhr für die Erſatz Reſerve und zwar
übungspflichtige Jahrgänge 1886 u 87 nichtübungspflichtige Jahrg 1886 u 87

5 Kompagnie Controlplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern
Am 13 April er Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1875 88

13 Mittags 12 fürdie Erſatz Reſerven zwar
übungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige Jahrg 1883 87

Controlplatz Gerbſtedt am Schützenhauſe
Am 14 April er Bornn Uhr für die Jahrgänge v

r re e r D 7 714 Mitt 12 fürdie Erſatz Reſerveu zwarübungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige Jahrg 1883 87
6 Kompagnie Controlplatz Halle g S Hof der Moritzburg

am Paradeplatze
Am 11 April er Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1875 77

1 10 1878 80r 1 t 97 II IIa II en Mitt 22 1881 und 8212 Vorm 1883 und 84e 12 v er 10 e e 1885 885 Mitt 12 Erſatzreſerve und zwarz 12 eübungspflichtige ren 1880 83 nichtübungspflichtige Jahrgang 1883
am 13 April er Vormittags 8 Uhr für die Erſatz Reſerve und zwar übungs
pflichtige Jahrgänge 1884 nichtübungspflichtige Jahrgänge 1884 am 13 April
cr Vormittags 10 Uhr für die Erſatz Reſerve und zwar übungspflichtige
Jahrgänge 1885 nichtübungspflichtige Jahrgänge 1885 am 13 April er Mit
tags 12 Uhr für die ErſatReſerbe und zwar übungspflichtige Jahrgänge
1886 n r Jahrgänge 1886 am 14 April er Vorm 8 Uhr
für die Erſatz Reſerve und zwar übungspflichtige Jahrgänge 1887 nicht
übungspflichtige Jahrgänge 1887 WBeſondere Ordres werden nicht ausgegeben und iſt jeder Controlpflichtige
lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet

Ünentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Control
platze und zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Fo 8

Die Mannſchaften des Jahrgang 1876 welche in der Zeit vom 1 April
bis 30 September 1876 eingetreten ſind und jm Herbſt dieſes Jahres zur
Landwehr 2 Aufgebots übergeführt werden ſind von der Theiluahme an der
FrühjahrsControl Verſammlung entbunden

Halle a den 5 März 1Königliches VezirksKommando

Bekanntmachung
Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der eit vom 10 bis

18 Februar d Js die Auction der verfallenen in den Monaten October
November und Dezember I886 verſetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern 34861 bis 45380 trugen und worüber die
Pfandſcheine in blauem Druck ausgeſtellt ſind ſtattgefunden hat
werden die Pfandgeber bezw e g aufgefordert die in dieſer
Auction über die reſp Forderungen des Leihamts hinaus erzielten Ueber

ſchüſſe innerhalb der e räcluſivfriſt 9vom 15 März 1888 bis einſchließlich den 14 März 1889
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quit
tung abzuheben Alle in dieſer einjährigen Präkluſivfriſt nicht abgehobenen
Ueberſchüffe verfallen unnachſichtlich dem Reſervefond des Leihamts bezw der
Ortsarmen Kaſſe

Halle a/S den 12 März 1888

mit 2 3000 Thlr Anz habe ich Auf

e ä für die Erſatzreſerve u zwar Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der Magiſtrats Max Reiche Halle azbungspflichtige Jahrgänge 1880 87 nichtübungspflichtige Jahrgänge 1883 Haupt Regiſtratur Zimmer Nr 10 des Rathhauſes zur Einſicht ausliegt und Nieme a87 am 6 Aprit er Vormittags 9 Uhr für die Sohrgenge 1881 88 u a bie feſtgeſtellte Suwett innerhalb einer vräcluſtviſchen verſtraße S
Controlplatz Merbitz Friſt von 4 Wochen bei uns anzubringen ſind Cessiomn

Am April cr Nachm z Uhr für die Jahrgänge Halle a/S den 14 März 1888 Der Magiſtrat C giſterguteva chtun o 500 Mrg

88 in Prov chſen 20 Minuten von6 für die Erſatzreſerve i zwar 5 5 eübungspflichtige Jahrgänge 1880 1887 nichtübungspflichtige Jahrgänge Bekanntuta ng Stadt u Bahn beſter Boden in guter
kannkmachung vom 15 Septem Kultur vollſtändig arrendirt iſt ebentlUnter Bezugnahme auf die diesſeitigeher v durch welche die Beſitzer der in der Zenkergaſſe Strecke zwiſchen auf 8 Jahre zu eediren Werthe Off

Moritzzwinger und Brunoswarte belegenen bebauten Grundſtücke zur Herſtellung L N S 268 Jnvalidendank
der erforderlichen Anſchlußkanäle an den nenerbauten Straßenkanal innerhalb einer eipzig erbeten
auf 4 Wochen feſtgeſtellten Friſt aufgerufen ſind wird hiermit in Gemäßheit des Unterbändler ausgeſchloſſen

4 der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 zur öffentlichen Kenntniß ge Jn kl Stadt Sachſens ſt e g eingef
racht daß nachdem nunmehr die gut Friſt längſt abgelaufen iſt von Manufaeturw Geſchäft u g Bed
jetzt ab aus den an jener Straßenſtrecke belegenen Grundſtücken Niederſchlags zu verk Off u 1445 W a d Exp d Ztg
Keller Wirthſchafts und aus dem Gewerbebetriebe herrührende refp durch Fſolchen bedingte Wäſſer nicht mehr durch die Straßenrinnſteine abgeleitet Verkäufe
noch auf Straßenterrain ge oſſen werden dürfen Schön Gut b Weimar große neueHalle a/S den 13 März 1888 Die Polizei Verwaltung Geb 95 Ack Land tiefgr Vor beſte

Bekanntmachung Ruinen e1 Be a a v 3Wegen Ausführung von Kanal Bauarbeiten im Moritzzwinger zwiſchen u Bahnſt vollſt J r 65000
Moritzthor und Reugaſſe wird genannte Straßenſtreckke von Montag den Anz 19000 Ritter Stadt
19 d Mts ab bis zur Fertigſtellung der betreffenden Arbeiten für den Landgüter div Größe v 2000 Mrg
Fahr und Reitverkehr geſperrt abw b 30 Mrg w Kfrn ohne Hono
Halle a den 15 März 1888 Die Polizei Berwaltung Farbe z geg Freim nachgew

u Ziegler Agent Weimar
Bekanntmachung e

b iv Größe von 12 zu verDie fiskaliſche Fähranſtalt bei Wettin ſoll vom 18 Juni d Js kaufen ev tauſchen J O
ab unter den im Termine bekannt zu machenden auf dem Steueramt in Wettin 7ausliegenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend verpachtet werden Verkauf ev Tauſch
wozu Termin auf Montag den 9 April Vormittags 10 Uhr im Geſchäfts Ein Confections u Tuchausſchnitt
lokale des Steueramts zu Wettin angeſetzt iſt Nur als dispoſitionsfähig ſich geſch mit dazu geh Artikeln u Maſch
ausweiſende Perſonen welche eine Bietungskaution von 300 Mark baar oder beſte Geſchäftsl e Stadt i Thür Ford
in annehmbaren Staatspapieren hinterlegen werden zum Bieten zugelaſſen 20000 Anz n Uebereink verk ev

Halle a den 14 März 1889 Königliches HauptSteuer Amt geg Haus zu tauſch E Daſ ein
Saus m Laden paſſ f Buchbinder

Steckbrief Kürſchner fehlen dort Ford 4000Gegen den Handarbeiter Ernſt Fühne zuletzt in Giebichenſtein geboren Anz 1000 Selbſtk koſtenfr Ausk
e z ZcherKeat d e v an iſt iſt die Unterſuchungs g Marke d Ziesler Agent Weimar
aft wegen vorſätzlicher Körperverletßzung verhängt T 7Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das GerichtsGefängniß auſchgeſuch
zu Halle a/S abzuliefern D 703/87 1 Gut v 600 Mrg g ZinshäuferMärz 1888 önigli in Leipzig Ziüegler Agent WeimarHalle a/S den 13 März 1888 Königliche Staatsanwaltſchaft Faggten et

Nutzholz und Inventar Aurtion GeſchäftsVerkauf
Dienstag den 27 März cr Ein in flottem Gange befindlichesſollen in meinem Grundſtück Beyersdorf Nr 7 von Vormittag 9 Uhr ab r e e e

ſämmtliches noch vorhandene Nutzholz eine gute Bandſäge Hobelbank Badeorte T Flingene her
einige Gang neue Radeböcke Werkzeuge eine leere Bienenwohnung heitsbalber mie Wohnbaus und ſämmt

Sechsbeute und ein Klaviervon Mittag 12 Uhr ab 2 einſpännige Wagen KuhKummete und Ketten e n
Eggen Walze Exſtirpator 2rädrige Futterkarre Hohl und Sackkarre erforderli 2c er erlich Näheres durchFleiſchklotz Futterbank Wäſcherolle 2 große Stück und andere Fäſſer Von jun Nanmburg aS

Hofſf mann
Milchgeſchirre und andere Wirthſchafts Geräthe

2Ein Colomalwaarengeſchäſt Bärkere Iöffentlich meiſtbietend verkauft werden

in einer r Stadt Thür iſt bei Grundſtück mit ſchwunghafter Bäckerei
Sub miſſion

auf Aer r uns gammeltalg 400 Thlr Miethe nebſt Wohn u allem und hoch verzinslich iſt unter günſtigen
1580 ka Paraffin Zub u einem Umſatz von 31,000 Mk Bedingungen ſofort zu verkaufen

ſofort verkäuflich Off unter 1453 O Näheres bei
befördert die Expedition dieſer Zeitung Franz Schulze Ranniſcheſtr 5 p

wozu Termin auf 10 April er früh

Ein Landgut 94 Morgen Feld undwirt wen taurgtian ſchaft u Wieſen vorz Bodenkl mit ſämmtl leb

10 Uhr anberaumt iſt Offerten
ſchriftlich einzuſenden

ſofort geſucht Adreſſen unter A 40 u todten Jnv als 3 Pſerde 10 St
Weidenplan 14 p r niederzulegen Kühe Preis 18 000 Thlr Näheres ber

Bedingungen im dieſſeitigen Bureau
einzuſehen Abſchrift derſelben 1

r e h Fr Grimm Oſterfeld Thürin in gutem Zuſtande befindlicheBauerngütchen in Thüringen e ten o d

Artillerie Devpot Erfurt

Stunde von Bahnſtation entfernt b

Backhaus Verpachtung

ſtehend aus Haus Hof Stallung ſofort zu übernehmen Näheres bei
Das neu zu erbauende Backhans

Scheune Brunnen Obſt und Gemüſe Fr Grimm Oſterfeld
mit Roſtofen der Gemeinde Märk
werben bei Weiſzenfels welches
den 1 Juli fertig geſtellt iſt ſoll Witt
woch den ſ März er Nachm arten 34 weim Acker gutes Feld und Ein Taudgut 52 Mag mit o ohne

theilweiſem Jnventar iſt preiswerth zu Jnv Gebäude ſowie Bodenkl gut Pr
verkaufen durch 11,500 Thlr Näheres bei

F Knöfler Weimar Fr Grimm Oſterfeld
2 Uhr im Thierſfelder ſchen Gaſt
hauſe meiſtbietend verpachtet werden

e tander Gemeinde Vorſtand Ein Hausgrundſt Mitte der Stadt gr Eine Waſſermühle enth 3 Gänge u
Läden 60/0 verz mit 8000 Thlr Anz zu 1 Spitzg m Turb ausr Waſſerkr vorz
verk Näh unter V 8S00 Exped d Ztg Landkundſchaft nebſt 10 Morg Feld und

Ein Haus vor dem Rannſſchenthore Wieſen dazu leb u todtes Jnvent ſofort

Waſſermühleuverkauf

mit Laden gr Hof mit Einf noch neu u übernehmen Preis 6000 Thaler
Eine im beſten Zuſt bef Waſſer

zu jedem Geſch paſſ mit 6000 Anz zu Näh bei Fr Grimm Oſterfeld
mühle mit ca 6 Mrg Land 18 Fuß

verk Ausk erth u V SO1 Exped d Auf mein Wohnhaus mit 2 Läden in

Gefälle gute Bauernmüllerei gemacht
worden ſind jährlich ca 200 Wiſpel

7 T Stadtmitte ſuche ſofort oder April hinterEin 2ſtöck Hausgrundſtück mit gaſſengelder 15000 Mark gegen
Roggen Weizen u Schrot Pr 6000 Thlr

ſchönem Laden 6 Stuben AStallung und kleinem Garten in einer cßen a
n e Wege hadn welches ſich Expedition dieſer Zeitung abzugeben

Hypothekenbrief von 9000 MkGarderobengeſchäft zu 4 h kann ſofort als feinſtes Werth
eignet da ein ſolches am Platze fehlt inſtrument cedirt werden Selbſtreflec
und Bedarf wirklich vorhanden iſt tanten bitte Adreſſen unter 1323 C
ſoll wo ehg n 9000 De an die Exp d Ztg gelangen zu laſſen
ca 3000 Mark Anzahlung mögl raſverkauſt werden Rahercs gegen An de n en Denn
wortmarke durch M Görmäar s Bt randkaſſe ſofort von prompteſten ZinſenBüreau Querfurt hler geſucht Offerten erbitte unter3 Eeſchäftshäuſer

it j ä ößeres A ſt 2 Jahren neu erbautesmit e an ddhecinehßeret ans Verkauf wehen gang 5 Hueether von
in Haus WMeckelſtr 18mittleres in der unteren Leipzigerſtraße t Mund ein kleines in unmitteldarer Nähe des in Halle bin ich willens Näheres Mart

Markles ſind ſofort ſehr preiswerth mit h Bedingungen Rathhausgaſſe 6 5nur geringer Anzahlung zu verkaufen und gutem Miethsüberſchuß a
Nähere Auskunft ertheilt koſtenfrei e wollen ſich S mag e 86 Wer

r e n on 7Otto Will Brüderſtr 12 direct mit mir in Verbin Sferten ter O 807 durch die
Ein gutes verzinsbares Hans dung e Expedition dieſer Zeitung erbeten

wird mit einer Anzahlung von ax FiKan 410 12,000 Mark zu kaufen ge Magdeburg Jacobſtr 30 u n in u 22 t
ſucht womögdlich mit Garten per 1 April zu eediren Näheres
Fgrten L x ereer an Schmeerſtraße 39
Grundstück Verkauf e e deckt Stadtjulza

e e er re Eine Dampfſchneidemühle veran n aus Jreterſeuden mit Dre chmaſchine un Seht
Hand verkauten W mühle ganz neu erbaut iſt wegen

Christian Voigt

trag zu verk M Boesche Horn
hauſen Kreis Oſchersleben

Günſtige Gelegenheit
Ein kl Poſamenten Weifſz und

Wollwaaren Geſchäft nur aus
couranter friſcher Wagre beſtehend iſt
ſofort billig zu verkaufen und der
Laden zu vermiethen auch ohne
Lagerräume

Ernst Sachse Aſchersleben

Ein nachweislich gutgehendes Reſtau
rant oder Gaſthof wird zu kaufen
oder zu pachten geſucht

6000 Mark ſichere 2 t
in Stadtmitte zu 4 h Zinſen geſucht

Offerten von nur Selbſtdarleihern
unker 1455 G in d Exp d Ztg erb

5000 Mark
Krankheit des Beſitzers ſofort für den zu 60 von einem pünktlichen r
Preis von 3500 Thlr zu verkaufen zahler auf 5 Jahre zu leihen geſucht

Das Leihamt der Stadt Halle alle a/S Sehmeerstr 832 Wo ſagt die Expedition d Ztg 128 Off unt 1456 R bef d Exp d Ztg



e32 t S e e eS d RosenthalS Albert RosenthalS S Schneidermeiſter 42 Große Alrichſtraße 42
e S S empfiehlt ſein mit allen Neuheiten ausgeſtattetes Lager fertiger

2 eS Ferten und Knaben Garderobe a
e ienung Größte Auswahl Dens Billigſte Preiſe Reelle Bedienung Gri Norddeutſchen LloydS a Be WMache ein geehrtes Publikum darauf aufmerkſam daß r

S meine erren u Knaben Garderobe Sremen nach Amerika
S E durch eleganten Schnitt gutes Tragen ſowie ſaubere Ar 9

e e g v rS beit ſich beſonders auszeichnen da ich dieſelben ſelbt e
S S znſchneide uur reelle Stoffe verwende und von hieſigen ger hberthen Le
Be beſten Kräften anfertigen laffe Trotzdem ſtellen ſich die nS Preiſe billigſt von J Vremen nach3 i üge Knaben Anzüg c eGliederwahzen erreichen re ergeet ced Zug hege Sitce e Großes Stofflager zur feineren Anfertigung nach Raaß r
Hermann ösleGroſzGräfendorf c h 2 u i nHalle 10 März 1888 e e e e SHiermit beehre ich mich meinen werthen Geſchäftsfreunden die ergebene Näheres bei dem Haupt Agenten

Mittheilung zu machen daß unter dem heutigen Tage nach freundſchaftlicher V Vockeroh HMagdeburg
Auseinanderſetzung mein bisheriger Socius Herr R Köhler aus unſerer Kronprinzenſtraſſe 8
bisher gemeinſam geführten Firma oder dem Agenten 4F O Volck Nachfolger Vritz Kurzhals in Halle

Hanf und Drahtſeilerei
ausgeſchieden iſt und ich das Geſchäft unter der gleichen Firma allein fortführe cFür das unſerer Firma bisher geſchenkte Vertrauen beſten Dank ſagend VBöhmilche Beltfedern

bitte ich dies derſelben auch ferner erhalten zu wollen Ein 10Pfd Packet ganz neuerMit der Zuſicherung alle Aufträge mit denen mich meine werthe Dieriſſener Gänfefedern verſende
Kundſchaft beehren wird in bisheriger ſolider und reeller Weiſe ausführen zu Ffranko jeder Poſtſtation gegen Nach e
wollen zeichne ich Hochachtungsvoll nahme f 8 Mk hochfeine à 11 Mk

Fräütz Hirchner e VeſwagetS e S S S e

Marienburger Geld Totterie
ur Geldgewinne Su g 99,900 Mt 30 i 15 000 Mt

6000 Mk 55 3000 Mk 12 1500 Mk u ſ w
Ziehung vom 17 bis 19 April er

E,008e 320 3 Ig e e cJ Barck Co Große Steinſtraße 14
Wönigl Prougy I od Olasgen Iofferie
Die Ziehung I Classe beginnt am 3 April hierzu empfehle Antheile
I 55 e 27 13,75 V 7M Vro 6 V 3,75 e 3 Ma 2 o 1,60 1,10 M Amtl Listen für alle 4 Classen 1 M Bei
Vorauszahlung für alle 4 Classen Kosten Anth I 220 110 55 e

s 272 Vio 24 e 15 e 12 a 72 U 6 a M eBei d Itet Zieh wurd d Hauptgew v 100000 sow 1à30000 M 2a 5000 M m r

etc bei mir gezogen eMarienburger Loose Zhg 17/4 c à 3M 11L 30M Halbe 1,50 M IIHalbe 15M S 4 JKreuz Looseal M III 10M ,Barletta l 00L ire Zhg 205 A33 M Pto u 30 P e Begtes rer 88 Baumaterial
n Perner empfehle mich zum m eAn u Verkauf v Werth apleren zu denCoursend Berl Börse als eiſ Träger Sentenen gußeiſ Sämlen eiſerne

Provision o Proz Disconto u Cheque Verkehr Wechsel Domicilirung S J e ecce Tr mä T 2e
Bank Friedrichstr usführung eompleter eiserner Stallbanten

S

w re 2

Gegründet im April 1883
re

e
r W

en Han

gt

q aoa wer e

im Faber haus Grubensehienen und transporiable Gieleise
S Ielegramm Adresse See Langjährige Speeialität Großes Lagere Fubsebank Berlin Z ene Hingst Scheller Balle a

Fabrik von BVaneiſeneonſtruetionene e e re e e eJ S B r e e S e e e BeeS c e e ee S e S e c d e e S he e T e

e e mere e e tersW t r a e e e e S e e w e ee e e e S e enc

c en aus J e v r ee a e 22 e a e
S e e eDas billigſte Loos der h

S e i i Prämien e e e ee iſt eine türk Staats Eiſenbahn Prämien 90660 e Siege s ten ehrten ſtatt Sein der dies
S Zmal Fr 600000 Zmal Fr 300 00 h ijährigen ren in empfehlende r t ſichere bei guter

Zumal Fr 60000 3mal Fr 25000 bis abwärts Fr 400 Ausführung billigſte Preiſe zu Koſtenanſchläge und Zeichnungen
M ſind in jedem Jahre die Treffer dieſer Staats Eiſenbahn Prämien ſtehen gern zu Dienſten

Looſe Jedes Loos wird planmäßig mit wenigſtens Fr 400 gezogendeshalb keine Nieten Jährlich 6 Ziehungen I S W e
Rächſte Ziehung am I April d J Atelier für Zimmerdecoration Glasvergoldung Med
Ich verkaufe dieſe Looſe gegen vorherige Einſendung oder Nach und Firmenlchreiberei e

S er e Betrags n l Ankqu Szu erleichtern gegen onats Raten von mit ſo 5 vD hortigem Anrecht auf ſämmtliche Gewinne die à 5896 in Frankfurt Smyrna miipferei Sus80 Tokayer
a M ausbezahlt werden Schon bei dem niedrigſten Treffer Unterricht nach neueſter Methode mit patentirter Knüpfzange

erhält man Mk 185 alſo 4 mal den Ankaufspreis Dieſe Beſte Smuyrnawolle zu Fabrikpreiſen Fertige Arbeiten liegen zur und
Looſe ſind deutſch geſtempelt und überall erlaubt Ziehungspläne S Anſicht Anmeldungen erbeten Friedrichſtr 45 I A MIosson z zh verſende koſtenfrei Liſten nach jeder Ziehung Gefl Aufträge erbitte Fia von susse UVngar Weine
baldigſt C Rosenstein Bankgeschäſt Frankfurt a M offerirt schon von Rmk 1,40 die ganzee e lustitut zur Vorbereitung Pinjähr Preiwilliger e e dentenBegründet 1864 Halle a d Viia Imdwig 2te zirtesten Kelle

Beginn des Sommereursus Montag den 9 April er
Daner der Vorbereitung 1 bis 2 Semester je nach Vor ErsteKenntnissen Vorzügliche Lehrkräfte Günstigste Re Spee Dngarwein Import Idlg

Ober Realſchule ustav Sponner
lateinloſe Realſchule von neunjähriger Lehrdauer Ferner empfehle ich meine gut

zu Halb erſtadt pflegten ungarisehen Roth und
b MWeissweilne schon von 90 Pf an

Das Sommerſemeſter beginnt am 9 April mit der Prüfung neu eintretendex Schüler die ganze Flasche so auch gut gelagerte
Der erfolgreiche Beſuch der Unterſekunda berechtigt zum einjährigen Militärdienſte Iosel und Rheinweine von
Proögramme gratis und franco durch den Oberrealſchul Director OGrampe 55 Pf an die I Flasche und höher s0

z

d

R x r F

Wir eplegten unſer goni nach

Er üderstrasse 5
Halleſcher Verein

für Kohlenbergban und Brigquettesfabrikation

Hauſirer und Blumenverküäufer
erhalten künſtliche Blumenſträuſte zum 10 20 Pfennig Verkauf

M Peiser s Blumenfabrik
Kleine Ulrichſtraße 27 a II

ffeine 7 r e italJ oth un üssweinThäringerTatelbutter Privatschule Osterfeldl e e
Die öffentliche Prüfung findet Mittwoch den 21 März er ſtatt Das i anin Sommerſemeſter beginnt am Montag den g Avprit ihn et er 1 n c

Zöglinge Knaben und Mädchen ſind bei dem Ortsſchulinſpektor anzubringenPenſionen für Auswärtige ſind vorhanden c zupringen ſumd franeo

Oſterfeld im März 1888 Der Vorſtand x r r
Höhere Privat Mädchenſchule en tJ C Germer Charlottenstr 2von Auguste Wünschmann Königſtraße 37 II J R Strässner Bernburgerstr 13
Das Schuljahr beginnt am Dienstag den 10 April Anmeldungenj h Sehnedor Geiststrasse 28neuer Schülerinnen ölite ich mir in den Nachnittagsſtunden von 4 Uhr o Sophienstrasse II

Außergewöhnlich grohe Tandeier

à lllandel T S Pfg h r et a enan de e dte hin ad len ler nan Handelslehranſtalt und Höhere Handelsſchule e ne
Otto Werner G Co der Annungshalle in Gotha

ſchwerwichtigen Original Pfd Stücken

W
Bei Entnahme von Poſten billiger

Beginn des neuen Schuljahres am 9 April Schulgeld 120 in San Hrn M K24 Große Ulrichſtraße 24 jährlich Nachweis guter Penſionen und Proſpect durch de Pleete Mart in de n hpoiper g Wo
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

I
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